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Nr. 317                                                                                                                           28.01.2017 
 

Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Was beschäftigt uns am Ende des ersten Halbjahres am Stoppenberg? In erster Linie beschäftigen uns 
Noten und die zugrunde liegenden Leistungen unserer Schülerinnen und Schüler. Im Rahmen der 
Zeugniskonferenzen wird nicht nur der Notenstand zur Kenntnis genommen, sondern es wird vor allen 
Dingen in kritischen Fällen darüber nachgedacht, welche Maßnahmen eingeleitet werden können, um 
einzelnen Schülerinnen und Schülern im Blick auf das zweite Halbjahr zu helfen. In manchen Fällen 
werden Eltern zum Gespräch eingeladen, wir denken über Fördermaßnahmen nach, häufig sind jedoch 

auch Gespräche mit den Schülerinnen und Schülern notwendig, weil es 
an deren Einstellung zu bestimmten Unterrichtsfächern oder aber zum 
Lernen und Arbeiten im Allgemeinen liegt. Die Erfahrung lehrt, dass der 
Schlüssel zum Erfolg einer Schülerin oder eines Schülers wesentlich durch 
seine Einstellung zum Unterricht, also durch seine eigene Motivation 
beeinflusst wird. Natürlich spielen auch Rahmenbedingungen eine Rolle, 

aber eine positive Haltung zum Lernen und ein gewisses Maß an Anstrengungsbereitschaft sind eine 
gute Voraussetzung für den schulischen Erfolg. 
Neben den Zeugniskonferenzen, dem Eintragen von Noten und der Herstellung der Zeugnisse 
beschäftigen wir uns mit der Organisation des nächsten Schulhalbjahres. Es geht um die 
Unterrichtsverteilung und den Stundenplan. Die Kollegen, die nach längerer Abwesenheit gesund und 
munter zum Stoppenberg zurückkehren, werden wieder mit Unterricht versorgt. Vertretungsregelungen 
werden aufgehoben. Manchmal ist es sinnvoll, Lerngruppen nicht erneut 
einen Lehrerwechsel zuzumuten. Manchmal ist es unumgänglich, den 
Unterricht umzuverteilen und so eine möglichst gleichmäßige 
Arbeitsbelastung des Kollegiums herbeizuführen. Es sind also eine Reihe von 
Einzelfallentscheidungen zu treffen.  
In der Schulverwaltung bereiten wir die Anmeldung für die Klassen 5 vor, die am Samstag nach der 
Verteilung der Halbjahreszeugnisse stattfindet. Eine Vielzahl von Unterlagen wird aktualisiert und 
kopiert, Kolleginnen und Kollegen erklären sich bereit, am Anmeldetag unterstützend einzugreifen.  
Sobald im Laufe der nächsten Woche der Stundenplan für das zweite Halbjahr vorliegt, werden die 
Neigungsgruppenwahlen durchgeführt. Die Tagesheimleitung bereitet diese Wahlen vor, damit sie 
reibungslos über die Bühne gehen.  
Der Halbjahreswechsel ist immer eine sehr lebendige Phase. An dieser Stelle gilt mein Dank den 
Kolleginnen und Kollegen, die sich viel Zeit nehmen, um Noten und Tipps für die Verbesserung der 
Leistungen im zweiten Schulhalbjahr zu besprechen. Ich danke allen, die im organisatorischen Bereich 
dafür sorgen, dass das zweite Schulhalbjahr und das Anmeldeverfahren sorgfältig vorbereitet werden. 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
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Vereinheitlichung der Mail-Adressen des Lehrerkollegiums 

Mit Beginn des zweiten Schulhalbjahres vereinheitlichen wir die Mail-Adressen, unter 
denen Sie unsere Kolleginnen und Kollegen erreichen können. Es gilt folgender 
grundsätzlicher Aufbau der E-Mail-Adressen: 
  nachname.vorname@gymstopp.org 
Ich bitte Sie, mit Beginn des zweiten Halbjahres nur noch diese Mail-Adressen zur 
Kontaktaufnahme mit den Kolleginnen und Kollegen zu verwenden. Auf unserer 
Homepage findet sich eine Liste mit den Namen und Fächern unseres Kollegiums. 
 
Besuch bei unserer Partnerschule in Polen 

 Am Samstag, den 28. Januar 2017, macht sich eine Gruppe vom Stoppenberg 
auf die Reise nach Polen, um Schülerinnen und Schüler unserer Partnerschule in 
Bielsko Biala zu treffen. Ein solcher Schüleraustausch vermittelt intensive Kontakte 
und Erfahrungen, außerdem wird selbstverständlich die Sprachkompetenz geför-
dert. Ich wünsche den Schülerinnen und Schülern unvergessliche Tage und danke 
Frau Depta und Herrn Ciecior für die Organisation und Begleitung der Fahrt.  

 
Ein Kurzbesuch in London 

 Die Leistungskurse Englisch der Q2 haben sich an diesem Wochenende mal eben 
nach London begeben. Jawohl: Ein intensiver, anstrengender, sehr schöner Besuch. 
Es geht hier nicht um Abiturvorbereitungen oder um prüfungsrelevante Themen. Im 
Mittelpunkt steht das gemeinsame Erlebnis der Schülerinnen und Schüler, die nach 
jahrelangem Lernen erleben dürfen: Yes we can! Vielen Dank an das begleitende 
Lehrerteam!  
 
Elterndialog im Schulzentrum: Lernen lernen 

In den nächsten Tagen erhalten die Eltern der Klassen 5 bis 7 eine Einladung zu 
einem Vortrag aus der Reihe „Elterndialog im Schulzentrum“. Am Dienstag, 
14.02.2017, findet diese Veranstaltung ab 19.00 Uhr im Musiksaal des Gym-
nasiums statt. Eingeladen sind selbstverständlich alle Eltern des Schulzentrums. 
Falls Sie an der Veranstaltung teilnehmen, füllen Sie bitte den Anmeldeabschnitt 
auf dem Informationszettel aus. Die Zettel können ab sofort im Schülerbüro ab-
gegeben werden. Vielen Dank an Frau Altenbeck und Herrn Hogrebe, die sich 
um die Vorbereitung und Durchführung dieses schulübergreifenden Projektes 
am Stoppenberg kümmern. 

 
Ausgabe der Zeugnisse 

Die Halbjahreszeugnisse werden am Freitag, den 03.02.2017 in der dritten Unterrichtsstunde verteilt. 
Der Unterricht schließt nach der dritten Unterrichtsstunde. 
 
Wiederbeginn des Unterrichtes im zweiten Halbjahr 

Das zweite Halbjahr beginnt am Montag, den 06. Februar 2017. Der Stundenplan wird den Schülerin-
nen und Schülern Ende der nächsten Woche mitgeteilt. Der Unterricht beginnt Montag um 8.00 Uhr 
nach dem jeweiligen Stundenplan der Klasse bzw. Jahrgangsstufe. 
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Mein liebes Tagebuch - Folge 14 

„Mein liebes Tagebuch“ ist eine Geschichte, in der ich aktuelle Ereignisse unter 
anderen Vorzeichen erzähle. Es geht um den Neuanfang einer deutschen 
Flüchtlingsfamilie. Erzählt wird die Geschichte aus der Perspektive einer Tochter 
jener Familie, die ihre Gedanken ihrem Tagebuch anvertraut. Die Handlung 
der Geschichte ist frei erfunden. Ähnlichkeiten mit realen Personen sind rein 
zufällig und nicht beabsichtigt. Die Geschichte entsteht durch viele Gespräche 
mit Schülerinnen und Schülern, die als „Seiteneinsteiger“ das Gymnasium Am Stoppenberg besuchen. 
Beraten und kritisch begleitet werde ich durch Simaw Ali. Sie ist eine Schülerin aus der Jahrgangsstufe 
EF, die als Seiteneinsteigerin seit Oktober 2015 unsere Schule besucht. 
Für Rückmeldungen oder Anmerkungen bin ich dankbar: ruediger.goebel@bistum-essen.de 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 

 
 
Herausgeber: 
Gymnasium am Stoppenberg 
Tagesheimschule des Bistums Essen 
R. Göbel OStD i.K., Schulleiter 
Im Mühlenbruch 49/51 
45141 Essen 
 
Verantwortlich für die Richtigkeit der Mitteilungen der SV sind die Mitglieder der Schülervertretung. 

 
Kontakt: 
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Mail: sekretariat.gas@bistum-essen.de 
www.gymnasium-am-stoppenberg.de 
Öffnungszeiten Schülerbüro : 7.30-16.30 Uhr 
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